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IHR WHISKEY.
IHR MOMENT.
In den Beverbach Whiskeys der Hardenberg Distillery fl ießen 
jahrhundertelange Brenn tradition, regionale Rohstoffe, Innovations-
geist und Handwerk zusammen. Mit Sorgfalt und Leidenschaft 
entsteht so der perfekte Whiskey für Ihren Moment.

IHR WHISKEY.
IHR MOMENT.
jahrhundertelange Brenn tradition, regionale Rohstoffe, Innovations-

HARDENBERGDISTILLERY.COM

GERMAN BOAR
Zutaten
•  4cl Beverbach Single Malt German Whiskey
•  Thomas Henry Ginger Ale
•  Eiswürfel
•  Serviert in einem Tumbler

Zubereitung
Beverbach Single Malt über Eiswürfel geben. 
Mit Thomas Henry Ginger Ale auffüllen.

Garnitur
Orangenzeste

JETZT PROBIEREN
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Liebe Mitglieder, 

liebe Gäste, liebe Leser,

unsere Saisonhöhepunkte, die Offene 

Golf Woche und die Clubmeisterschaf-

ten, sind gespielt. Langsam meldet sich 

der Spätsommer – eine optisch einfach 

schöne Jahreszeit – bei uns im Golfresort 

an. Die Blätter bekommen schon eine 

leichte Färbung und die Wälder leuchten 

bald in den schönsten Farben des Indian 

Summer. 

Die Landschaft im Golfresort und der Um-

gebung genießen, die immer noch her-

vorragenden Spielbedingungen ausnut-

zen und anschließend bei Sebastian und 

seinem Team im Sachsenross Golfrestau-

rant den Tag ausklingen lassen – die Plä-

ne für die kommenden Wochen können 

doch sehr einfach sein.

Einige Turniere stehen im Kalender der 

nächsten Wochen, so dass es noch ein 

paar Möglichkeiten gibt, eine Verbesse-

rung des Handicaps zu erreichen oder im 

Leaderboard weiter oben zu stehen.

Neben den vielen aktuell großen Themen 

in der Welt hat uns im Golfresort die Tro-

ckenheit natürlich am meisten beschäf-

tigt. Trotz einer grundsätzlich gesicherten 

Wasserversorgung, dank der Wasserlei-

tung zur Quelle St. Margarethe, konnten 

wir durch die sehr langen Trockenphasen, 

ohne Regennachschub für unsere Tei-

che, nicht alle Bereiche bewässern. Viele 

Fairway-Bereiche haben Trockenschäden 

und wir hoffen sehr, dass der bald begin-

nende Herbst ausreichend Regen bringen 

wird, damit diese Schäden schnell wieder 

behoben werden und die Grasflächen 

sich regeneriern.

Über die gespielten Turniere der letzten 

Wochen berichten wir in dieser Ausgabe 

ausführlich, sehen Sie sich gerne weitere 

Bilder und Videos dazu auf unserer Home-

page an. Die Stimmung war ausgelassen 

und die Buchungszahlen erneut sehr er-

freulich. Es ist immer wieder schön, zu erle-

ben, wie wichtig diese offene Golfwoche 

für viele Mitglieder in der Jahresplanung 

ist. Urlaub kann auch zu Hause sehr schön 

sein.

Mein besonderer Dank geht an die Spon-

soren, nicht nur in der Offenen Golfwo-

che, sondern auch bei anderen tollen 

Turnieren und den zusätzlichen Partnern 

bei den diversen Werbemöglichkeiten. 

So attraktiv wie in diesem Jahr war unser 

Turnierkalender lange nicht mehr und ich 

hoffe, dass wir 2023 hier weiter positiv an-

knüpfen können. Die Planungen für die 

nächste Saison haben schon begonnen 

und auch der beliebte ‚Online Advents-

kalender‘ ist in Vorbereitung. Melden Sie 

sich gerne bei Thorben Rudolph, wenn Sie 

auch Partner unseres Golfresorts werden 

möchten.

Technisch konnten wir den nächsten 

Schritt gehen und haben nun schon im 

Verlauf eines Turniers, die Bilder und Vi-

deos des aktuellen Turniertages auf un-

seren diversen Bildschirmen, nun auch zu-

sätzlich im Wintergarten. Mein Dank geht 

an das Team, das diese Innovationen mit 

hohem Engagement umgesetzt hat und 

dafür sorgt, dass diese Impressionen des 

Tages die Wartezeit bis zur Siegerehrung 

kurzweiliger werden lassen. Natürlich kön-

nen wir auch weitere wichtige Informatio-

nen papierlos präsentieren.

Ich wünsche Ihnen eine gute Herbstzeit 

und hoffe für uns alle, dass die kommen-

den Monate sich trotz aller negativen Pro-

gnosen positiver entwickeln. 

Bleiben Sie gesund!

Herzlichst Ihr 

Oliver Bartels
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as Spannende an unserer Vie-

rer-Clubmeisterschaft ist ja, 

dass wir sie auf dem Harden-

berg traditionell über zwei Tage 

je 18-Loch ausspielen – und die 

Entscheidung erst am zweiten Tag fällt, wenn die 

Klassischen Vierer an den Start gehen. 

Doch der Reihe nach: beim Scramble am ersten Tag 

spielen beide Partner jeweils einen eigenen Ball. Da-

durch kommen gute Ergebnisse zu Stande. Mit fünf 

unter Par setzen sich auf dem Göttingen Course Mike 

und Noah Ellies ab. Birdies in Serie, die Putts fallen. 

Vier Schläge dahinter: die vom Teamhandicap favo-

risierten Jan Gulich und Max v. Düring mit eins unter 

Par. Da lief noch nicht so viel zusammen.

Im Netto sind Corinna Rübe mit Eva-Maria Klemp 

und Björn Itzigehl mit Carsten Hellemann am Start 

und legen beide furios mit tiefen Ergebnissen los – 10 

Schläge liegen die beiden Männer vorne nach Tag 

1. Dann die Klassischen Vierer auf dem Niedersach-

sen Course. Die Herren legen einen recht nervösen 

Start hin, Corinna und Eva-Maria spielen sich mit ei-

ner starken Front-Nine mit 7 über Par nach vorne und 

gewinnen am Ende mit einem Schlag Vorsprung und 

130 Nettoschlägen vor Björn Itzigehl und Carsten Hel-

lemann mit 131 Schlägen.

Und im Brutto: Der Vorsprung von Vater und Sohn 

Ellies ist nach 5 Bahnen geschmolzen, Gulich und Dü-

ring drehen auf mit Birdies an den Bahnen 5 und 7. 

Mit nur einem Bogey und einer Brutto 71 werden sie 

mit 3 unter Par Vierer-Clubmeister vor Mike und Noah 

Ellies mit 6 über Par.
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ach dem Preis des Präsidenten und dem Preis des 

Vorstandes hat das Auftakt Turnier am Dienstag 

der Offenen Golfwoche jetzt einen neuen, wohl 

endgültigen Namen bekommen: König-Cup. Und 

„Nomen est Omen“, das Wetter spielte mit und so 

gab es bei 25 Grad herrliches Kaiser- besser König-Wetter. 

Gerd-Hinrich Döscher ließ es sich bei der Siegerehrung nicht neh-

men, persönlich seine Firma König GmbH vorzustellen und auch 

seine Verbundenheit mit dem Golf-Club auszudrücken. Das Spon-

soring für das nächste Jahr sagte er dabei ausdrücklich zu! Sein 

Engagement für den GCH kann man unter anderem auf jedem 

Driving Range Ball erkennen. 

KÖNIG LÄDT EIN 
BEI KAISERWETTER
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Rita Döscher hatte wieder im Hintergrund 

die Fäden gezogen und für tolle Preise, 

herrliches Essen und einen harmonischen 

Ablauf gesorgt - Vielen Dank!! Natürlich 

haben es sich einige König-Mitarbeiter 

nicht nehmen lassen, im Turnier mitzuspie-

len - allen voran Geschäftsführer Andreas 

Burghardt mit seiner Ehefrau Claudia.

Auch die Greenkeeper wollten dem ers-

ten Turnier der Offenen Golfwoche 2022 

ein besonderes Flair geben. Die Grüns 

waren schnell, spurtreu und sorgten mit 

schwierigen Flaggenpositionen für  Her-

ausforderungen, die vor allem von den 

Single Handicappern mit großer Freude 

aufgenommen wurden. Allerdings stieg 

die Anzahl der Putts mit zunehmendem 

Handicap auch überproportional. Zehn 

zusätzliche Putts im Vergleich zu „nor-

malen“ Runden waren keine Seltenheit. 

Die meisten Unterspielungen gab es auf 

dem NC (15), während dies auf GC nur 

7 Spielern (alle aus der Klasse A) gelang. 

Vermutlich ist dies der Kombination aus 

schnellen Grüns und schwierigen Flag-

genpositionen zuzuordnen. Ein würdiger 

Rahmen für einen König-Cup!

Das Service-Center zeigt sich beim Start in 

die Golfwoche als prima eingespielt. Die 

130 Teilnehmer wurden routiniert und sou-

verän mit ausreichend Flüssigkeit für das 

warme Wetter versorgt und als Tee-Ge-

schenk mit den König-Bällen ausgestattet 

(die jetzt aber bestimmt zum Teil in dem 

einen oder anderen Teich liegen). Vielen 

Dank an Thorben, Kirsten, Patricia, Berit, 

Leo, Antje und alle Weiteren!!!
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Nun zum sportlichen Teil: Jörg Feldgiebel gelang es nach langer Zeit (gegen erhebliche Konkurrenz) wieder den Bruttopreis entgegen zuneh-

men (73er Runde) und spielte dabei auf der 7 des GC sogar einen Eagle! Bei den Damen gewann des Brutto unser aufstrebendes Talent (und 

bereits Gewinnerin des Gänseliesels) Anika Thomas, der dritte Spross aus der „Talentschmiede Thomas“. Glückwunsch!!

Die Netto-Klasse D zeigte auf dem NC außerordentliche Leistungen:  Kristian Rink, Phil Laurenz Görcke und Skadi Dombeck nahmen den Platz 

auseinander. Unglaubliche 52, 48 bzw. 44 Stableford-Punkte waren für die ersten Plätze notwendig; da hatte Thomas Schiewe mit 40 Punkten 

bereits das Nachsehen auf Platz vier. 

Die Netto-Klasse C wurde von Jens Grebe, Eva-Maria Klemp und Michael Nolte mit 36/34/34 Punkten gewonnen. Klasse B (NC) zeigte wieder 

hohe Unterspielungen - Konrad Schliep, Ole Kristian Hilbert und Markus Duwe sicherten sich das Treppchen mit 44/42/42 Punkten. Schließlich 

gab es in Klasse A die Gewinner mit Michael Blum, Leonard Thomas und Bernhard Mehner mit 42/41/39 Punkten. 

Die Neary-Preise auf NC („to-the-Pin“ und „to-the-Line“) gingen an Anika Thomas, Markus Duwe, Hubert Fehling und Eike Will. Auf dem GC 

gingen diese Sonderwertungen an Katharina Quirmbach, Michael Nolte (0,58cm!!), Eva-Maria Klemp und Jens Grebe.

Der Abschluss des Turniers bestand aus unzähligen Getränken (Dank an Firma König!!), Golfer-Garn Geschichten (so ähnlich wie Seemanns-

garn, aber sicherlich viel realistischer), dem Wiedersehen alter Bekannter sowie dem Kennenlernen neuer Freunde. Genau dies zeichnet 

die große Hardenberg Golf-Familie aus und genau dies ist das Ziel der Golfwoche - neben sportlichen Herausforderungen das Stärken der 

Gemeinschaft und des Zusammenhalts. Für so Manchen wurde es daher auch etwas später…                                                        (Michael Blum)
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traf nicht nur auf die vielen ansehnlichen Autos zu, die Katharina Stein von 

Mercedes-Benz Emil Frey Kassel/Göttingen am Mittwoch, dem zweiten 

Tag der Offenen Golfwoche im GolfResort Hardenberg präsentierte. Auch 

die vielen hervorragenden Ergebnisse wurden zumeist durch elegant be-

wegte, kraftvolle Golfschwünge bei immerhin über 30 Grad auf den bei-

den Coursen mit ins Clubhaus gebracht.

Trotz anstrengender Hitze kämpften 158 Golferinnen und Golfer, davon 

acht Jugendliche, an diesem Tag um die Preise des Sponsors. Und dabei 

wurden teilweise sehr beachtliche Scores erzielt.

Die Klassen A und C waren auf dem Niedersachsen Course unterwegs. Re-

spektable 21 Bruttopunkte reichten nach Stechen Katharina Quirmbach 

zum Sieg bei den Damen. Bei den Herren gewann Max von Düring mit 

starken 36 Bruttopunkten, davon vier Birdies bei einem gestrichenen 3er 

Loch, diese Wertung.

„Elegant 
beherrschte 

Kraft“
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Emil Frey Kassel/Göttingen GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Willi-Eichler-Straße 34 ∙ 37079 Göttingen ∙ Tel. +49 551 5040-0 ∙ Fax +49 551 5040-299
E-Mail: info-goettingen@emilfrey.de ∙ www.mercedes-benz-emilfrey-kasselgoettingen.de

 Emil Frey Kassel/Göttingen ·  emilfrey_kassel_goettingen

Anbieter: Mercedes-Benz Group AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart

Emil Frey Kassel/Göttingen

Ihre Katharina Stein

D E R  N E U E  G L C
Sind Sie bereit für den dynamischsten SUV von

Mercedes-Benz? Erleben Sie den GLC und entdecken
Sie sportliches Design, ein luxuriöses Interieur und
weiterentwickelte Onroad- und Offroadqualitäten.

J E T Z T B E I U N S E R L E B E N
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Christian Werner (42), Thomas Woop (40) und Holger 

Christensen (38) standen in der Netto Klasse A auf 

dem Siegertreppchen.

In der Netto Klasse C ging es etwas knapper zu: 41 

Punkte spielte Wolfgang Eritt und belegte damit  den 

1. Platz dieser Klasse. Im Stechen um Platz zwei setzte 

sich Eva-Maria Klemp vor Cyrill Brand mit jeweils 38 

gespielten Punkten durch.

Bei den Sonderwertungen wurde nochmals Wolfang 

Eritt von Katharina Stein für seine 1,90m bei der Wer-

tung ‚Nearest to the Pin‘ auf dem Keiler mit einem 

Preis bedacht. Bei den Damen setzte sich mit 2,65m 

zur Fahne Christina Höfer durch.

Tanja Apel gewann bei den Damen den ‚Longest 

Drive‘ auf Bahn 15 und Kersten Heise gewann diese 

Wertung bei den Herren.

Auch bei unseren Jugendlichen gab es ‚Elegant be-

herrschte Kraft‘ zu bewundern.

Noah Kirchner belegte mit tollen 46 Netto Punkten 

(bei 32 Brutto Punkten)  den 1. Platz vor Ole Kristan 

Hilbert (45) und Konrad Schliep (44). Super Ergebnis-

se unserer ambitionierten Jugend!

Die Klassen B und D spielten am Mittwoch auf dem 

Göttingen Course. 
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In der Klasse B wurde die Nettowertung von Yannic Schenkel mit 44 Punkten gewonnen, der 

sich dabei sogar einen Streicher auf Bahn 14 leisten konnte. Auf den Plätzen folgten Martin 

Albert (42) und Iris Dresler (41).

In der Klasse D gewann Jürgen Fuchs mit 45 Nettopunkten knapp vor Nicole Waldtmann, die 

44 Punkte sammelte. Mit 41 Punkten durfte sich Dagmar Gawlytta über Platz drei auf dem 

Podium freuen.

Die Sonderwertungen gingen beim ‚Nearest to the Pin‘ auf Bahn 17 bei den Damen an Petra 

Siebert mit 11,26m und bei den Herren mit 4,80m an Noah Kirchner.

Der Longest Drive wurde auf Bahn 7 ausgespielt und von Anika Thomas bei den Damen und 

von Martin Apel bei den Herren gewonnen.
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An der Stupe 5   ·   37124 Rosdorf   ·   Tel. 0551.5002517   

Umbau
Neubau

Bauplanung

Baumanagement

Sanierung
Energieberatung (KfW)

ANZEIGE

Allround-Service Logistics GmbH

Maschmühlenweg 36

37081 Göttingen 

UMZÜGE  
TRANSPORTE  

PREMIUMPAKETVERSAND
ENTSORGUNGEN  

LAGERLÖSUNGEN  
ENTRÜMPELUNGEN  

Telefon: 0551 48 53 10 

E-Mail: info@allround-service.de

Web: www.allround-service.de

ANZEIGE
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PUBLIC COURSE

GOLF 
FÜR JEDEN
Das Spielen auf dem PC des GC Hardenberg ist ohne 

Platzerlaubnis oder einer Mitgliedschaft möglich. 

    1.  Nutzungsmöglichkeit für 
 Kunden der Stefan Quirmbach 
 Golfschule 

 

 Für Gäste, die bei der SQ Golfschule   

 einen Platzreifekurs belegen, gilt 

 folgendes Angebot: 

    a. Nach der Teilnahme an einem PE   

 Kurs der SQ Golfschule kann der PC 

 einen Monat kostenfrei genutzt 

 werden.

    b.  Nutzung des PC für 2 Monate, sowie

 einmalig einen der beiden 

 Meisterschaftsplätze spielen (nur mit 

 bestandener PE;  NC oder GC nach   

 Verfügbarkeit und nicht am WE).  

 45,- € p.P.

    c.  Nutzung des PC für 3 Monate, sowie

  einmalig jeden der beiden 

 Meisterschaftsplätze spielen (nur mit 

 bestandener PE , NC und GC nach  

 Verfügbarkeit und nicht am WE). 

 80,- € p.P.

      Preisliste für alle 
 anderen Gäste 
 

• 1 Runde     10,- € p.P.

• Tagesgreenfee    18,- € p.P.

• 12er Tageskarte 180,- € p.P.

• 1 Monat Nutzung   45,- € p.P.

Nutzung des PC für 2 Monate, sowie einmalig 

einen der beiden Meisterschaftsplätze spielen 

(nur mit bestandener PE;  NC oder GC nach 

Verfügbarkeit und nicht am WE).  

75,- € p.P.

Nutzung des PC für 3 Monate, sowie einmalig 

jeden der beiden Meisterschaftsplätze spielen 

(nur mit bestandener PE , NC und GC nach 

Verfügbarkeit und nicht am WE). 

98,- € p.P.

Alle Angebote sind pro Person nur 1x gültig!

ALL- IN Platzreife Angebot

Der All- In PE Kurs beinhaltet in einem Preis 
eine Vielzahl von Leistungen: 

INKL.  Teilnahme an einem PE Kurs 
 der SQ Golfschule 

PLUS:  1 Halbschlägersatz Fa. Wilson 
 mit Tasche

PLUS:  30 Token

PLUS:  Nutzung des PC für 
 3 Monate sowie einmalig 
 jeden der beiden 
 Meisterschaftsplätze spielen 
 (nur mit bestandener PE , NC
  und GC nach Verfügbarkeit
  und nicht am WE). 

 Gesamtpreis 784,- €

PC= Public Course (öffentlicher Platz)  | NC= Niedersachsen Course | GC= Göttingen Course | PE= Platzreife

GOLF RESORT GUT LEVERSHAUSEN
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-Loch Turniere werden bei 

den Golfern aller Ge-

schlechts- und Altersklas-

sen zunehmend beliebter. 

Dessen ungeachtet wer-

den 9-Loch Turniere vielfach immer noch 

belächelt „es sei doch kein echtes Golf“. 

Aber sind 9-Loch Turniere nicht sogar 

schwieriger als 18-Loch-Turniere, denn 

man muss sofort auf volle Aufmerksamkeit 

schalten, weil die Möglichkeiten, Fehler 

bzw. Striche auszugleichen, stark minimiert 

sind. Sich dieser Herausforderung stellen 

und sofort wach sein (was durch die Start-

zeit sicher begünstigt war), wollten am 

Donnerstag bei der „Kleinen Keiler Runde“ 

44 Golfer/Golferinnen im Alter von 10 bis 

79 Jahren. Kanonenstart war um 12:00 Uhr 

auf den Löchern 1 bis 9 des Göttingen 

Courses.

Kerstin Sandkamp gewann am dritten Tag 

der ‚Offenen‘ das Brutto mit 16 Punkten 

(21 Netto), wobei das Birdie an der Acht 

und die 4 Pars nicht unwesentlich dazu 

beitrugen.

Die Nettopreise räumten in der Klasse A 

(HCP bis 21,8) Martin Dirks und Manuel 

Dargel mit jeweils 20 Punkten ab. Nach 

dem Stechen belegte Martin Dirks den 

ersten Platz.

In der Klasse B (HCP 21,9-30,1) musste zwi-

schen 4 Teilnehmern gestochen werden, 

die jeweils 18 Punkte erspielen konnten.  Es 

gewann Petra Siebert vor dem jüngsten 

Mitspieler, Laurence Phil Görcke.

In der Klasse C (HCP 30,2-54) war Heribert 

Klapsing mit 24 Punkten vorne, dicht ge-

folgt von Maximilian Schlemm mit 22 Punk-

ten.

kleiner keiler
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Können Sie sich Robbie Williams auf 

einem Golfplatz vorstellen? Nein? 

Dann sollten Sie Ihre Vorstellung 

des “klassischen Golfers” wahrscheinlich 

etwas entstauben. Kaum eine Sportart ist 

mit so vielen Vorurteilen behaftet. Dage-

gen kämpft der Musiker jetzt gemeinsam 

mit der Bekleidungsmarke J.Lindeberg an. 

Die Mission: Eine gemeinsame Golfkol-

lektion, deren Looks sowohl auf als auch 

neben dem Golfplatz getragen werden 

können.

Nach Angaben von Neil Lewty, dem De-

signchef der Marke, ließ sich der passio-

nierte Golfer Williams von einem Bild von 

Johan Lindeberg aus den späten 90er 

Jahren inspirieren. Darauf zu sehen ist der 

Markengründer auf dem Golfplatz in ei-

nem Argyle-Pullover. So wurde die Haupt-

farbgebung der Kollektion in sattem Pink 

geboren. Dazu wurde das Muster aufge-

frischt und mit einer Verschmelzung des 

Logos von J.Lindeberg sowie den Initialen 

von Robbie Williams versehen. Die Kap-

selkollektion umfasst jeweils sieben Hero-

Pieces für Männer und Frauen in Form 

von Polo-Shirts, Shorts oder Röcken sowie 

Strickjacken und Pullover. Dazu kommen 

Accessoires wie Socken. 

Die Kollektion wurde im Rahmen der 150. 

The Open, eines der bedeutendsten Golf-

turniere der Welt im schottischen St. An-

drews, vorgestellt. Es ist der Ort, der als Hei-

matort des modernen Golfsports gilt. Als 

der Royal and Ancient Club seinen Platz 

Im Interview mit dem Magazin GQ sagte 

Williams zu der Frage was ihm die Partner-

schaft mit J.Lindeberg bedeutet:

Ich schätze die Unvorhersehbarkeit der 

Marke, ich mag disruptive Innovationen, 

ich bin ein frecher Mensch. Ich bin kein 

konservativer Typ und ich weiß aus Er-

fahrung, dass man beim Golf irgendwie 

in ein konservatives, korrektes Verhalten 

gepresst wird. Die meisten Leute mögen 

nicht, wenn man anders ist. Und das 

schließt viele für den Golfsport aus, es 

besagt, dass er nicht inklusiv ist, und dass, 

wenn du keine Typ-A-Persönlichkeit hast, 

Golf nicht zu dir passt. Aber das stimmt 

nicht. Und ich denke, dass Mode und Golf 

zusammenspielen, um den Sport anders 

zu repräsentieren. Mode spielt eine wichti-

ge Rolle dabei, das Spektrum dessen, was 

Golf sein kann und für wen es passend ist, 

zu erweitern.                                                 (Quelle: GQ Online)

Das ganze Interview der GQ gibt es hier 

hinter dem QR-Code:

Besuchen Sie unseren Pro-Shop auf 

dem GolfResort Hardenberg und finden 

Sie Ihr persönliches Kleidungsstück von 

J.Lindeberg.

im 18. Jahrhundert von 22 Löchern auf 18 

umgestaltete, folgten Golfclubs weltweit 

diesem Beispiel. St. Andrews ist ein Ort, an 

dem man dem Mythos um schwingende 

Schläger, einen kleinen weißen Ball und 

ein rundes Loch im Gras besonders na-

hekommt. Es bildet das Zentrum des Tra-

ditionssports. The Open Championships 

wurden einst nach dem Tod von Golfprofi 

und Schotte Allan Robertson ausgerufen, 

um einen würdigen Nachfolger für den 

besten Spieler im Lande zu finden. Heute 

kämpfen Größen wie Tiger Woods und 

Rory McIlroy auf dem Old Course um den 

Titel und ein Preisgeld von insgesamt 14 

Millionen USD. 

An die Spitze schaffte es dieses Jahr der 

Australier Cameron Smith und sicherte sich 

als erstplatzierter 2,5 Millionen. J.Lindeberg 

war bei den The Open 2022 mit dabei und 

hat beim Launch-Event auf der Anlage 

des berühmten Fairmont-Hotels mit Rob-

bie Williams über Golf und dessen Spagat 

zur Moderne, sowie über Mental Health 

und die neue Kollektion gesprochen. 
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ie Kreissparkasse Northeim, 

einer unserer Premium Spon-

soren, richtete auch in die-

sem Jahr wieder ein hervor-

ragend besetztes Turnier mit über 200 

Teilnehmen aus.

Am Freitag wurde, wie im Jahr zuvor, der 

beliebte Chapman Vierer gespielt. 

Etliche Teams harmonierten dabei so gut 

miteinander, dass sie außerordentliche 

Ergebnisse mit ins Ziel brachten. Ute Ass-

mann hatte wieder einen Spezialpreis für 

rot weißes Outfit ausgelobt. Der Kreativität 

waren absolut keine Grenzen gesetzt und 

Rot und Weiß dominierten einmal wieder 

den Club und unsere Fairways.

Schon vor der Runde wurden Geschenke 

verteilt. So gab es von der Kreissparkas-

se einen Gutschein für einen von Hallers 

Gin – perfekt eisgekühlt nach der Runde 

und somit auch perfekter Einstieg in den 

Abend. Musikalisch wurde der Abend von 

DJ Andy und Hartmut Stinus begleitet. 
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Der Song: „Mein Honma ist geiler“ wird 

wohl in die Geschichtsbücher des Golf-

clubs eingehen. Sie merken: Wir hatten 

einen unvergesslichen Abend. 

Kommen wir aber zurück zum Sport und 

zu denen, die schon vor dem Gin Tonic so 

richtig Gas gegeben hatten:

Die Klassen A und C starteten an diesem 

Tag auf dem Göttingen Course.

Dieter Olowson und Dirk Steinel gewan-

nen das Brutto sensationell mit 37 Punkten 

vor Max Besmens und Henrik Kant (36) – 

die Birdies gaben hier den Ausschlag.

In der Netto Klasse A lagen drei Teams mit  

43 Punkten gleichauf.  Nach Stechen ge-

wannen Stefan Thomas / Andre Scholz vor 

Christina Höfer / Falk Schäfer und Julian 

Süssemilch / Holger Christensen.

In der Klasse C siegten mit sensationellen 

46 Nettopunkten Katja Ringeisen gemein-

sam mit Andreas Seyer. Die weiteren Plät-

ze belegten Oliver Hermes / Thomas Stü-

ben (44) vor Margitta Pfüller / Klaus-Peter 

Pfüller (43), Christiane & Joachim Biskup 

(40) und Thomas Schiewe / Michael Nolte 

(40).

Die Sonderwertung ‚Nearest to the Gin‘ 

auf Bahn 17 des Göttingen Courses konn-

ten mit 7,65m Joachim Reiter und Franz 

Lichtenberg mit nach Hause nehmen. 

 

Die Klassen B und D spielten auf dem Nie-

dersachsen Course. 
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In der Netto Klasse B gewannen Andreas 

Brandt und Lennart Höhn mit sage und 

schreibe 49(!) Nettopunkten; auch die 30 

Bruttopunkte der beiden sind aller Ehren 

wert.  Mit Abstand, aber trotzdem tollen 

Ergebnissen, folgten Brigitta Burckhardt / 

Jaro Nonnast (44), Tanja und Martin  Apel 

(43) sowie Katja Thiele-Hann / Michael 

Hann (42) auf den Plätzen

In der Netto Klasse D räumte mit 43 Punk-

ten das Ehepaar Astrid und Ludger Schul-

te im Busch den ersten Platz ab. Die wei-

teren Platzierungen: Boryana Borstelmann 

/ Eike Will (41), Melanie Eser-Tekath / Dirk 

Tekath (39) und Ulrike Schäfer / Hans-Joa-

chim Rambow (37).

Über den Gin, den es als Sonderwertung 

auf Bahn 14 des Niedersachsen Courses 

zu gewinnen gab, durften sich Iris und 

Christoph Dresler mit 10,80m freuen. 
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as Highlight schlechthin einer jeden 

Offenen Golf Woche im Golfclub 

Hardenberg! Der Preis der Harden-

berg Distillery am Samstag versetzt 

alle Golferinnen und Golfer noch einmal in Eksta-

se, denn jede/r weiß, bis tief in die Nacht darf ge-

tanzt und getrunken werden!!

Ein bestens aufgelegter Carl Graf von Harden-

berg spendierte wieder einmal alle Getränke, so 

dass der Zapfhahn immer in Bewegung war! Hart-

mut Stinus mit Band sorgte für die animierende 

Tanzmusik.

Perfektes Golfwetter hatte das Service-Center für 

den Samstag bestellt  – und so kam es auch! Alle 

Teilnehmer starteten unter besten Bedingungen 

und waren bereits über das Tee-Off Geschenk zu 

Beginn höchst erfreut. Neben kühlen Getränken 

und frischem Obst vom Fruchthof-Northeim gab 

es Zielwasser in Form von 50cl von Haller Gin.
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Auf dem Niedersachsen Course, der auf Bahn 11 

durch das Wappentier der Gräflichen Familie Harden-

berg geprägt ist, spielten an diesem Tag die Klasse A 

und D.

Die beiden Bruttosieger des Tages spielten auf dem 

Meisterschaftskurs eine 74 und eine 77. Die 74er Run-

de von Jan Gulich brachten ihm 34 Brutto Punkte und 

reichten zum Sieg. Marie-Christin Hoppmann, die eine 

77 in Ziel brachte, war die beste Dame mit 33 Brutto 

Punkten. Herzlichen Glückwunsch!

In der Netto Klasse A lag Julian Süssemilch mit 41 Net-

topunkten vorne, dicht gefolgt von Holger Christen-

sen (39), Chris Rohrberg (39), Robert Schörck (39) und 

Claudius Kiep (37).

Die Netto Klasse D gewann mit sagenhaften 47 Net-

topunkten Felix Elsner vor Christina Gasse und Oliver 

Klehn mit jeweils 46 Punkten; die weiteren Preise gin-

gen an Dorothee Kiep (41) und Tim Herzog (41).

Unsere Jugend (bis 18J.) war auch stark vertreten und 

Christoph Dörnte belegte mit 42 Nettopunkten den 

ersten Platz. Leonard Thomas und Konrad Schliep 

spielten an diesem Tag 39 Nettopunkte und durften 

sich über Platz 2 und 3 freuen.
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‚Nearest to the Pin‘ wurde auf dem NC an Loch 

14 ausgespielt. Maggie Feldgiebel mit 2,65m 

und Tim Herzog mit 0,85m platzierten ihre Ab-

schläge am nächsten zur Fahne. Die längsten 

Abschläge auf Bahn 2 gelangen Katrin Engelke 

und Andreas Seyer. 

Die Klasse B und C durften am Samstag auf 

dem Göttingen Course antreten.

In der Netto Klasse B entschied Joachim Biskup, 

trotz eines Streichers, das Rennen für sich und 

sicherte sich mit 41 Punkten den ersten Rang 

vor Marc Köhring und Ralph Leibecke mit je-

weils 39 Nettopunkten. Tanja Apel (37) und Ek-

kehard Dürr (35) konnten sich auch über einen 

Preis freuen.

Die Netto Klasse C gewann Maximilian Kratky 

mit 41 Punkten; dabei gelang ihm auf der 13 

ein Birdie. Mit auf dem Siegertreppchen stan-

den Christian Steinhoff (39) und Katharina 

Schölzel-Möhring (38). Die Plätze belegten hier 

Patrick Barz (38) und Werner Orth (37).

‚Nearest tot he Pin‘ wurde auf dem GC an 

Bahn 8 ausgetragen. Am besten näherten sich 

Nicole Waldmann (11,95m) und Gunter Stein-

hoff (3,80m) der Fahne an. Nicht der weiteste 

sondern der präziseste Abschlag sicherte Petra 

Schlünder und Ralph Leibecke an Bahn 11 den 

ausgelobten Sonderpreis. Der Wanderpokal 

der Hardenberg Distillery, der traditionell an das 

beste Netto über alle Klassen vergeben wird, 

ging in diesem Jahr an Felix Elsner.
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DIE TERRASSE IST ÜBERDACHT! 
Auf der Mitgliederversammlung 2021 war das Projekt einer 

Überdachung unserer westlichen Terrasse des Golfrestau-

rants vorgestellt und einstimmig beschlossen worden.

Die notwendigen Arbeiten haben Anfang September be-

gonnen und wurden durch eine Stahlbaufirma innerhalb 

einer Woche abgeschlossen. „Das ist ein Mehrwert und 

bringt den Gästen einen tollen Schutz vor Sonne und Re-

gen“, so Sebastian Wahlbrecht zu dem Bauprojekt an der 

Terrasse! 

Das Besondere ist: Die Markise lässt sich an die Wetterlage 

anpassen! Durch ein mechanisches System kann der Son-

nenschutz bedarfsgerecht gesteuert werden. So können 

die Absacker nach der Runde bis in den Abend gehen, 

ohne vor Sonne oder Regen zu flüchten. 

Auch wenn der Sommer sich langsam dem Ende zuneigt, 

wird es mit Sicherheit in der Zukunft viele Tage geben, an 

denen diese Erweiterung allen Spielern und Gästen einen 

schattigen und geschützten Platz bieten wird.   
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PC CADDIE hat vieles einfacher gemacht. 

Die neuen Funktionen machen dem Club 

das Verwalten der Mitglieder einfacher 

und die Mitglieder besitzen deutlich mehr 

Einblicke und Möglichkeiten. Nach eini-

gen Anlaufschwierigkeiten haben wir ak-

tuell ein stabiles und verlässliches System. 

Unsere Ballautomaten sowie die Tür der 

Caddie Halle wurden technisch erweitert. 

Unsere Mitglieder können jetzt die Tür mit 

Ihrem DGV+ Ausweis, dem Chip oder der 

Clubkarte öffnen. Das Gleiche gilt für die 

Bälle, die mit den o.g. Werkzeugen aus 

den Ballautomaten geholt werden kön-

nen. 

Doch was passiert, wenn man alle seine 

Gadgets vergessen hat? Das Portemon-

naie liegt zu Hause und der Chip ist am 

anderen Schlüsselbund! 

Keine Panik – solange man das Handy da-

bei hat, ist alles in bester Ordnung.

Eine neue Funktion in Verbindung mit dem 

freigeschalteten GEO-Tracking erlaubt 

es den Mitgliedern ab sofort, mit der PC-

CADDIE-App noch flexibler zu sein.

ÖFFNEN SIE DIE TÜR MIT DER APP!

Sobald sich die Tür in Reichweite befin-

det, kann mit einem einfachen Klick die 

Öffnung ausgelöst werden. Hierzu muss al-

lerdings der Ortungsdienst auf dem Smart-

phone aktiviert sein. 

Das Service-Center ist bereits geschlossen 

und es fehlen Token auf dem Konto, um 

Bälle für die Range zu bekommen? Kein 

Problem! 

LADEN SIE SICH EINFACH 
MIT DER APP TOKEN AUF 
IHR KONTO! 

Die Bezahlung der Token erfolgt direkt 

über die App! Genauso kann das Her-

auslassen der Bälle mit der App gesteuert 

werden, nachdem sich wieder Token auf 

Ihrem Konto befinden. 

Werden Sie interaktiver und flexibler mit 

dem freigeschalteten GEO Tool!

WUSSTEN SIE SCHON?
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raditionell klingt die Offene Golfwoche mit 

dem Hardenberg Vierer aus. In diesem Jahr 

war wieder ein 2er Scramble mit einer etwas 

späteren Startzeit angesagt, um allen Tanz-

wütigen, die am Abend zuvor bei der Musik 

von Hartmut Stinus & Band es haben spät 

werden lassen, die Möglichkeit zu bieten, mehr oder weniger 

wach/müde, entspannt Golf zu spielen. Auch Petrus hatte ein 

Einsehen und die Temperatur, anders als an den ersten drei Ta-

gen, auf angenehme 23 Grad geschaltet – perfektes Golfwetter 



43 



44 

07.08.

4er

zum Ausklang.

Gespielt wurde wieder auf beiden Plätzen. Auf dem 

Göttingen Course waren die Klassen A + B mit 72 Teil-

nehmern unterwegs, auf dem Niedersachsen Course 

konnten sich die Handicap Klassen C + D mit 60 Gol-

ferinnen und Golfern austoben. 

Bei einem Scramble sind hohe Ergebnisse vorpro-

grammiert, die in diesem Jahr allerdings nicht die 

extrem hohen Ergebnisse der letzten Offenen Golf-

woche erreichen konnten.

Das Brutto sicherten sich Jan (-0,8) und Sven (5,5) 

Gulich mit 43 Punkten; nur ein Bogey stand auf ihrer 

Scorekarte bei 9 Pars und 8 Birdies. Die drei Flights 

auf den Plätzen zwei, drei und vier (Besmens / Kant 

& Christensen / Benites & Müller / Heurich) konnten 

zwar Bogey freie Runden spielen, brachten aber 

auch ‚nur‘ 6 Birdies mit nach Hause. 

In der Netto Klasse A erspielten drei Teams jeweils 47 

Punkte und so bestimmte das Stechen Sieger und 

Platzierte. Es gewannen unsere Mannschaftsspieler, 

die Geschwister Anika und Leonard Thomas vor Hol-

ger Christensen / Rogelio Benites und Marco Beer / 

Mike Ellies.

Die Netto Klasse B sicherten sich mit 45 Punkten Tan-

ja und Martin Apel vor Michael Blum / Martin Barzen 

(44) und Claudius Kiep / Benedikt Thomas (43).

Wolfgang Eritt und Patrick Seufer reichten 42 Punkte 

zum ersten Platz in der Netto Klasse C. Mit jeweils 41 

Punkten belegten hier Oliver Hermes / Thomas Stü-

ben und Katharina Stein / Cyrill Brand die Plätze.

In der Netto Klasse D waren Christoph und Philip 

Dörnte (44) vor Georg Hoene / Caroline Jonas (42) 

und Skadi und Uwe Dombeck (41) erfolgreich.
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GUTSCHEIN

KUUUHL!

ÜBER 5 EURO

SOF-TEX CARWASH 
+ SB-WASCHPLÄTZE

Hannoversche Str. 53a · 37075 Göttingen 
Tel. 0551-383660 · www.mcclean-gmbh.de

Einlösbar bei einer Fahrt durch unsere
Carwash-Anlage bis zum 31. 12. 2022 

Gutschein nicht kombinier- und übertragbar.

G

Wenn Sie mit unserem kuuuhlen Mc.Clean-Golfcart über das Grün 
von Loch zu Loch grasen, erhalten Sie einen Gutschein über 5 Euro, 
der in der Carwash-Anlage von Mc.Clean bis zum 31. Dezember 2022 
eingelöst werden kann.

Und Ihre Rasenflecken in Hemden und Hosen können Sie in unserem
Reinigungs- und Wäschepflege-Service Coffee Lounge Knitterfrei auch 
gleich entfernen lassen und einen gepflegten Kaffeeplausch halten.

Jan Thomas Ockershausen
Rechtsanwalt und Notar

SOF-TEX CARWASH 
+ SB-WASCHPLÄTZE

Hannoversche Straße 53a · 37075 Göttingen · Tel. 0551-383660 · www.mcclean-gmbh.de

G
ut

sc
he

in
 n

ic
ht

 k
om

bi
ni

er
- u

nd
 ü

be
rt

ra
gb

ar
.

SB-WASCHSALONS 
+ SB-MANGELSTUBE

ANZEIGE
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„Heiraten ist eine tolle Sache, man 

sollte es nur nicht zur Gewohnheit werden 

lassen.“ Dieses Zitat von George Bernard 

Shaw legt nahe, dass die Ehelichung 

möglichst ein einmaliges Ereignis im Leben 

sein sollte. Was Gott zusammengeführt 

hat, sollte der Mensch also nach Mög-

lichkeit nicht scheiden. Wer sich diese 

Worte zu Herzen nimmt, ist gut beraten, 

es zu vermeiden, mit seinem angetrauten 

Menschen Golf zu spielen. Wenn Mann 

und Frau sich gemeinsam auf den Fairway 

begeben, prallen nämlich Welten zusam-

men. Das ist für Ehen nicht ungefährlich. 

Männer sind grundsätzlich der Ansicht, 

dass sie - zumindest theoretisch - sehr 

genau wissen, wie man Golf zu spielen 

hat. Gleichermaßen halten sie es für an-

gezeigt, ja geradezu für geboten, dieses 

Wissen nicht egoistisch für sich zu horten, 

sondern mit ihrer Liebsten zu teilen. Dies 

führt nicht selten zu Konfliktsituationen, 

die ein schlauerer Spieler vermieden hät-

te. Hintergrund ist, dass nach verfehlten 

Schlägen, die ja beim Golfsport zuweilen 

vorkommen sollen, eine emotionale Aus-

nahmesituation eintritt, die sich in Frustrati-

on entlädt. Nicht die günstigste Gelegen-

heit, Ratschläge konstruktiv und reflektiert 

anzunehmen. Der freundliche Hinweis des 

Ehegatten, der Umstand, dass der Ball mit 

der Hacke des Schlägers getroffen wor-

den sei, habe dazu geführt, dass dieser 

sich nicht geradeaus in Richtung Fairway, 

sondern rechts abbiegend in das be-

nachbarte Waldstück verabschiedet hat, 

wird daher nur sehr selten mit Dankbar-

keit aufgenommen. Auch die - durchaus 

wohlmeinende - Belehrung, solche Fehler 

könnten vermieden werden, wenn man 

den Schläger mehr von innen an den Ball 

bringt, trifft so gut wie nie auf gelehrige 

Schülerinnen. So zutreffend, gutwillig und 

didaktisch geschickt sowie mit bester Ab-

sicht untermauert solche Trainingseinhei-

ten auch sein mögen, sie sind leider un-

gefragt vor allen Dingen schlecht getimt 

und treffen den Adressaten niemals (ich 

wiederhole: niemals) in einem Zustand 

aufmerksamer Gelehrsamkeit. Der Ver-

such, die holde Gattin zu einer besseren 

Golfspielerin zu machen endet daher mit 

größerer Wahrscheinlichkeit beim Schei-

dungsrichter als bei einem niedrigeren 

Handicap. 

Da eine Ehescheidung nicht nur in 

menschlicher und sozialer Hinsicht uner-

freulich, sondern vor allen Dingen auch 

höchst kostspielig ist, empfiehlt es sich, 

Golfrunden eher nicht im Eheverbund zu 

begehen. Investieren Sie das Geld lieber 

in einen neuen Schlägersatz. 

Mehr zu diesem Thema lesen Sie übrigens 

auch in der nächsten Ausgabe.

von Jan Thomas Ockershausen
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Zum ersten Mal wurde im GC Hardenberg 

gemeinsam mit unserem neuen Premium 

Sponsor, Christoph Sander von Sander Chi-

ropraktik, ein Golf Turnier organisiert. Bereits 

im Vorfeld war es der große Wunsch von 

Christoph Sander, ein exklusives Turnier für 

die Mitglieder des Golf Clubs zu veranstalten. Der Tag be-

gann für alle Turnierteilnehmer im Wintergarten des Golf 

Restaurants mit einem leckeren Frühstück. 

Die Turnier Preise lagen bereits zur Ansicht aus, sodass jede/

jeder sehen konnte, dass es sich lohnen würde, die beste 

Leistung abzurufen. Nach dem Frühstück ging es zum Ein-

spielen auf die Range. Schon hier knisterte Spannung in der 

Luft; jede, jeder wollte bei der ersten Sander Open als Ge-

winner vom Platz gehen.

Die 77 Golferinnen und Golfer starteten ab 11:00 Uhr von 

Tee 1 und Tee 10 des Göttingen Courses bei nahezu op-

timalen Bedingungen. Unsere Greenkeeper hatten den 

Platz trotz des enormen Wassermangels der vorher gegan-

genen Wochen in einen sehr guten Zustand versetzt, für alle 

eine große Freude!

Nach dem tollen Frühstück ging es weiter mit dem „Rund-

um-Sorglos-Paket“ von Sander Chiropraktik, ein großzü-

giges Halfway wurde aufgebaut. Als die Mitarbeiter der 

Sander Chiropraktik ihre „Massage-Liegen“ aufstellten, um 

die Spieler, falls nötig, wieder richtig zu justierten, den opti-

malen Golfschwung auf die Bahnen zu legen, konnte man 

sich spätestens sicher sein, dass heute jede/jeder, Mann 

oder Frau, auf ihre/seine Kosten kommen würde! Ebenfalls 

wurde ein professioneller Wirbelsäulenscan durchgeführt, 

um zu schauen, wo mögliche Probleme Ihre Ursache ha-

ben könnten.

So war es kein Wunder, dass alle nach 18 gespielten Bah-

nen hofften, bei der Siegerehrung den eigenen Namen zu 

hören.
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Brutto Siegerin der Damen:

Sabine Ahrens mit 26 Brutto Punkten

Brutto Sieger der Herren:

Jörg Feldgiebel mit 33 Brutto Punkten

In der Netto-Klasse A (HCP bis 14,3) gewannen:

Martin Apel  40

Stefan Thomas  39

Yannic Schenkel  38

Klasse B (HCP 14,4-21,9)

Markus Duwe  43

Corinna Rübe  42

Ines Waligora-Worlitz  41 

Klasse C (ab HCP 22)

Enrico Flade  70 (!!!) 

Carina Spiers  46

Wolfgang Wuttke   42

Bei den Sonderwertungen konnte sich Catharina 

Dresler sowohl den gemeinsamen ‚Nearest to the 

Pin‘ auf Bahn 17 mit 2,51m sichern, als auch den 

‚Longest Drive‘ bei den Damen auf Bahn 11 ge-

winnen. Bei den Herren ging der ‚Longest Drive‘ an 

Noah Kirchner. 
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ALT

ALTALT

Lust auf Golf 
        bekommen?

Ob Schüler, Student oder 
Erwachsener, für jeden gibt 
es den passenden Einstieg in
das Golferleben!

mtl. 30€  für Studenten
mtl. 75€    für Erwachsene 

JETZT!

Mitglied werden

und bis 31.12.2022

StartUp Tarif zahlen!
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Verstärkung (m/w/d) für 

unser GREENKEEPING 
gesucht...

... für unsere 150 Hektar große 

Golfanlage wo immer etwas zu tun ist.

Führerschein Klasse B erforderlich.

AUCH QUEREINSTEIGER!

Interesse an der Natur und dem span-
nenden Arbeitsbereich eines Greenkee-
pers?

Schreib direkt deine Bewerbung an:

info@gchardenberg.de 

oder rufe an unter:

05551-908380

AUSSCHREIBUNG

AUSSCHREIBUNG

Neues Teammitglied (m/w/d) 

für unseren Pro Shop gesucht...

... in unserem Pro Shop lieben wir es,

unseren Mitgliedern und Kunden den

bestmöglichen Beratungsservice 

anzubieten und die neusten 

Waren aus dem Golfsegment zu 

präsentieren.

Lust auf eine neue Herausforderung?

Dann solltest DU unbedingt einen Blick

in unseren schönen Pro Shop werfen und

direkt eine Bewerbung schreiben:

info@gchardenberg.de 

oder rufe an unter:

05551-908380
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106  Teilnehmer bei einer Club-

meisterschaft! Das gab es noch nie auf 

dem Hardenberg. Sicher auch geschul-

det der Ausschreibung, dass nämlich ne-

ben den beiden Meistern über alle Klassen 

auch vier verschiedene Altersklassen-

Champions ausgespielt wurden. Zudem ist 

es aber auch ein Spiegelbild der Entwick-

lung des Golfclubs auf allen sportlichen 

Ebenen. Immerhin spielen insgesamt 15 

Mannschaften für den GC Hardenberg 

und die meisten Spieler dieser Mannschaf-

ten wollten sich auch bei den Clubmeis-

terschaften mit den Besten in ihrer Alters-

klasse… messen. 

Trotz der großen Hitzeperioden waren bei-

de Plätze in einem sehr guten Zustand. Die 

Fairways sind nicht besser zu pflegen, da-

her wurde mit Besserlegen gespielt, aber 

die Abschläge, die Bunker und vor allem 

die Grüns waren in einem Top-Zustand. 

Die Stimp-Messung hatte auf den NC eine 

10 und auf dem GC eine 9 ergeben, also 

durchaus moderat und passend zu den 

Ondulationen. Die Pins waren an beiden 

Tagen anspruchsvoll aber sehr fair gesetzt. 

Beim Blick auf die Teilnehmer fiel auch auf, 

wie sehr sich die Handicaps vieler Spieler 

in 2022 verbessert haben. Am deutlichsten 

war das beim Feld der Herren sichtbar, 

denn es spielten zum ersten Mal gleich 5 

Spieler mit Handicaps besser als 2 mit! 

In der Nettowertung über alle Klassen 

setzte sich der erst 10 jährige Laurenz Phil 

Görcke vor Philip Dörnte mit insgesamt 14 

Schlägen unter seiner Vorgabe durch. Ins-

gesamt gab es 36 Ergebnisse von 72 und 

weniger Nettoschlägen. 

In der AK (Altersklasse) 65 der Damen ge-

wann Brigitte Brandt mit 5 Schlägen Vor-

sprung von Cornelia Behnken. Bei den 

Herren setzte sich in dieser AK erstmals 

Christian Loweg mit dem sehr guten Er-

gebnis von 88 und 82 Schlägen vor Ran-

dall Thomas durch. 

Die AK 50 der Damen war enger um-

kämpft: Katharina Quirmbach gewann 

die Silbermedaille erst im Stechen gegen 

Margharet Feldgiebel. Gewinnerin wurde 

aber Andrea Lütjen nach Runden von 93 

und 88 mit zwei Schlägen Vorsprung vor 

ihren Konkurrentinnen. 
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Teamgeist Naturschutz

Verantwortung Sicherheit
Rouven Ziegeler
Leiter Kreditmanagement

Matthias Riemer
Firmenkundenberater

Joy Koschol
Kundenberaterin

Frank Keese
Geschäftsstellenleiter in Moringen

Die AK 50 der Herren war zahlenmäßig die Größte im ge-

samten Feld. Der Sieger machte es mit „links“: Jörg Barner 

gewann nach Runden von 80 und 82 mit 4 Schlägen Vor-

sprung vor Bernd Schumacher.   

Katja Ringeisen heißt die Meisterin der Damen AK 30 mit nur 

einem Schlag Vorsprung von Tanja Apel. 

In der Kategorie Professionals setzte sich Aline Heurich, be-

merkenswert dabei ihr Eagle auf der drei des NC, mit dem 

(gerechten) Course Rating Ausgleich nach Runden von 86 

und 80 – gewertet mit 84 und 78 - gegen Nils Rose durch. Es 

war der dritte Erfolg von Aline Heurich in Serie. 

Bei den Damen (AK Offen) gab es einen etwas holprigen 

Start der eigentlichen Favoritin Marie Christin Hoppmann, 

die auf dem Niedersachsen Course eine 86 spielte und 

die zweite Runde auf dem Göttingen Course vier Schläge 

hinter Marit Wierleuker antrat. Jedoch konnte Marie sich 

durch eine 78 nicht nur gegen Marit sondern auch gegen 

Aline durchsetzen und zum dritten Mal in Folge den Damen 

Clubmeistertitel gewinnen und den Pokal in die Höhe stem-

men. 

Der sportliche Höhepunkt der diesjährigen Titelkämpfe fand 

bei den Herren statt: Mit Jan Gulich (-1,0), Dirk Steinel (- 0,5), 

Henning Vellguth (0,3), Markus Kolb (1,0) und Maximilian 

von Düring (1,0) waren 5 Spieler am Start, denen man sehr 

gute Scores zutrauen konnte. Nach der ersten Runde auf 

dem NC führte Dirk mit 2 über Par, vor Henning mit 3 und 

Marcus mit 4 über. Jan hatte offensichtlich einige Birdies 

schon am Freitag beim Mercedes After Work verschossen, 

lag aber mit 6 über noch auf der Lauer. Diese vier spielten 

dann in der letzten Partie am Sonntag auf dem Göttingen 

Course los. Henning hatte sich offensichtlich viel vorgenom-

men!  Er zündete seine Drives Mitte Bahn und puttete sehr 

sicher. Er begann direkt mit einem Birdie auf der 1 und ließ 

weitere 6 (!)  folgen. Am Ende spielte er eine 68, vier unter 

Par, und setzte sich mit einem Gesamtergebnis über beide 

Runden von 1 unter Par und einem Vorsprung von 8 Schlä-

gen gegen Dirk Steinel durch. Den dritten Rang erreichte 

Jan Gulich mit einer finalen 76. Aber es war der Tag von 

Henning Vellguth, der mit seiner herausragenden Leistung 

die Clubmeisterschaft der Superlative überstrahlte.  (StQ)
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betten-damm.de

Zeit für Etikette und Platzpflege nimmt sich jeder gute Golfer. Von Juni bis September 2022 
kann man monatlich für die Platzpflege sogar noch tolle Restaurant-Gutscheine gewinnen. 
Wir suchen ab sofort die „Green Warriors“ der Monate Juni, Juli, August und September.

Diejenigen, die pro Runde die meisten Pitchmarken im Monat entfernen, gewinnen einen 
Gutschein im Wert von jeweils 100,- €. Aber auch die Zweitplatzierten gehen mit einem Gut-
schein von jeweils 50,- € nicht leer aus.

Die Teilnahme ist ganz einfach. Die Scorekarten zur Teilnahme an der „Medical Instinct® 
Green Warriors Trophy“ sind kostenlos im Servicecenter oder der Golfgastronomie erhält-
lich. Nun müssen Sie nur noch möglichst viele Pitchmarken auf der Runde entfernen und 
die Anzahl von Ihrem Spielpartner durch Unterschrift bestätigen lassen. Die ausgefüllte 
Scorekarte dann einfach im Service-Center abgeben. Die Gewinner werden dann über die 
Internetseite oder die sozialen Netzwerke bekannt gegeben.

Auf geht`s. Medical Instinct® wünscht ein schönes Spiel.
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ana ist nicht nur die Kapitänin der DIDA-

GO Damenrunde sondern auch stolze 

Gewinnerin der Green Warrior Trophy 

im August geworden! 

MITMACHEN UND GEWINNEN!
Macht jetzt auch mit und holt euch eure Zählkarte 

im Service-Center, bessert Pitchmarken aus und ge-

nießt mit etwas Glück ein tolles Essen im Golfrestau-

rant Sachsenross!

Unterstützt wir die Aktion von Medical Instinct!  
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Mit einem zweiten Platz hinter Hannover qualifizier-

te sich unsere Mädchen Mannschaft bei der GV 

NB Meisterschaft im Golfclub Isernhagen erneut 

für die Deutsche Meisterschaft. In diesem Jahr aber in der Al-

tersklasse 18, da Marie Hoppmann im Dezember 17 Jahre alt 

wird und wir daher in der höheren und gleichzeitig auch spiel-

stärkeren Altersklasse antreten müssen. Es waren insgesamt 14 

Mannschaften aus allen Bundesländern am Start. Die Addition 

der Handicaps unserer 5 Spielerinnen betrug fast 30, die von St. 

Leon Rot – 16. Unser vorrangiges Ziel war, Erfahrung zu sammeln, 

um im nächsten Jahr mit einer stärkeren Mannschaft wieder an-

zutreten. Denn wir haben im Moment noch ein zu großes Ge-

fälle in unserer Mannschaft. Mit Marie (-0,4), Annabell (1,7) und 

Valentina (2,8) haben wir drei tief einstellige Spielerinnen, die 

mit Anika ( 10,8) und Katherina (13.8) die Mannschaft bilden. 

Das ist in fast allen Clubs so, aber wir sind optimistisch, dass das 

im nächsten Jahr nicht mehr der Fall sein wird. 

Die Mädchen wurden von Frank Hoppmann am Donnerstag 

nach Stuttgart gefahren und spielten am Freitag die Proberun-

de auf dem tollen Meisterschaftsplatz Stuttgart – Solitude. Die 

beiden Schwestern spielten am Samstag wieder einmal einen 

tollen Vierer und brachten eine 82 ins Clubhaus, so dass wir 

nach den Vierern den 8. Platz belegten. Statt Katherina, die 

dann allen Kameradinnen jeweils auf 5 Löchern als Caddie zur 

Seite stand, setzten wir Anika im Einzel am Sonntag ein. 

Marie spielte im Einzel mit ‚4 über‘ eine tolle Runde, die anderen 

verloren gegen Ende ihrer Runde leider einige Schläge. Im End-

klassement landeten wir dann auf dem 11. Platz, haben aber 

Hannover hinter uns gelassen. 

Es war eine wichtige und lehrreiche Erfahrung! Mit einem ge-

reifteren Team werden wir im nächsten Jahr um die Plätze 3 – 5 

kämpfen. 

Deutsche Mannschaftsmeisterschaften der Mädchen AK 18 in Stuttgart
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WERNER-VON-SIEMENS-STR. 3
37077 GÖTTINGEN 
+49 551 30663 388
GOETTINGEN@ELEMENTS-SHOW.DE

WWW.ELEMENTS-SHOW.DE
BADAUSSTELLUNG UND MEHR

DER EINFACHSTE WEG 
ZUM NEUEN BAD
ELEMENTS: GENIAL EINFACH!

LASSEN SIE SICH INSPIRIEREN 
Ihr Bad braucht einen frischen Look? 
Auf der Suche nach der passenden 
Gestaltung sind wir zuverlässiger 
Ansprechpartner. 

Tauchen Sie ein in die faszinierende 
ELEMENTS - Welt

ANZEIGE
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DINAH STOLLWERCK-BAUER
VERWALTUNGS- UND ÖFFENTLICHES RECHT

Profitieren Sie von unserem Know-how rund  
ums Beamtenrecht, Recht des öffentlichen 
Dienstes, Wirtschaftsverwaltungsrecht, öffentliches 
Baurecht, Kommunalrecht und Abgabenrecht.
 
Wir leiten Sie durch den Dschungel an Vorschriften 
und beantworten Ihre Fragen – damit Sie den 
vollen Durchblick haben.

Mit gutem Rat  
durch den  
Rechtsdschungel.

Kanzlei Dr. Reichart, Kriesten, Mügge 
Bertha-von-Suttner-Straße 9 • 37085 Göttingen 
Tel.: (0551) 707 28-0 • www.rkm-goettingen.de
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Bertha-von-Suttner-Straße 9 • 37085 Göttingen
Telefon: (0551) 707 28-0
info@rkm-goettingen.de

www.rkm-goettingen.de
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